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Prüfinstitut für dos Brondverholten von Bouprodukten, Dipl.lng. (FH) Andreos Hoch
Bououfsichtlich onerkonnle Prüf-. Überwochungs- und Zertifizierungsstelle

PRÜFZEUGNIS
PZ-Hoch -220554

zum Nachweis des Brandverhaltens nach DIN 4102,leil
{

Antragsteller

Art des Prüfmaterials

Bezeichnung des
Prüfmaterials

Probenahme

lnhalt des Antrags

Geltungsdauer des
Prüfzeugnisses

Ergebnis

Continental Grafix AG
Lettenstrasse 2

CH-6343 Rotkreuz

tdungon

selbstklebende, perforierte PET Folie mit metallisierter Vorderseite, in der
Nenndicke von 150p

,,panoRama Silve/'

durch den Antragsteller

Prüfung auf Entflammbarkeit zur Einreihung in die Baustoffklasse Bl
"schwerentflammbar" nach DIN 4102, Teil 1

31.05.2027

Das geprüfte ProduK erfüllt aufgeklebt auf
massive mineralische Untergründe mit einer Rohdichte von
2 1.500 kg/m3 und einer Dicke 2 0,6 mm die Anforderungen der
Baustoffklasse B'l für schwerentflammbare Baustoffe nach DIN 4102,
Teil 'l (Mai 1998).

Hinweis: Falls der o.g. Baustoff nicht als Ba
allgemeines bauaufsichtliches Prüfzeugnis
Djeses Prüfzeugnis gilt nicht, wenn der gep
verwendet wird (MBO § 17, Abs. 3).

uprodukt gemäß MBO § 2, Abs. 9, Ziffer1, verwendet wird, ist ein
nicht erforderlich.
rüfte Baustoff als Bauprodukt im Sinne der Landesbauordnungen

Dieses Prufueugnis ersetzt nicht einen gegebenenfalls notwendigen baurechtlichen / bauaufsichflichen
Verwendbarkeitsnachweis nach Landesbauordnung. Dieser ist z-u führen durch:- eine allgemeine bauaufsichfliche Zulassung öder durch- ein allgemeines bauaufsichfliches pritfzeugnis oder durch- eine Zustimmung im Einzelfall
lm bauaufsichtlichen Verfahren kann dieses prüZeugnis als Grundlage dienen- bei geregerten Bauprodukten für die vorgeschriebenen übereiristimmungsnachweise
_ - 

_ bei nicht geregerten Bauprodukten für dib erforderrichen verwendbarkeiiSnachweise.
LJas Prurzeugnls darf ohne vorherige zustimmung der Prüfstelle nur innerhalb des Geltungszeitraumes undnur nach Form und lnhalt unverändert veröffen iaht oder vervielfältigt werden.

DAKKS
Mitqlied der €Odlf
notified body nöl i 5OB

Durch die DAkkS nach DtN EN tSO/tEC 17025 akkreditiertes prüflaboratorium. (Die Akkreditierung gitt für die in der urkunde autqerührten Fiüfverfi;;;;- - '

Das Prüfzeugnis umfasst 4 Seiten und 3 Anlagen.
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1. Beschreibunq des Versuchsmaterials im An li runoszustand

PN 35201: ,,panoRama Silver"
- selbstklebende, perforierte PET Folie mit metallisierter Vo
Nenndicke von 150p -

Vorderseite:perforiert,silber / Rückseite:selbstklebend

Von der Prüfstelle ermittelte Kennwe rte:

Gesamtdicke inkl. Schutzfolie - 0,24 mm
Gesamtflächengewicht inkl. Schutlolie = 286 glm'
Dicke der Selbstklebefolie - 0,1 mm
Flächengewicht der Selbstklebefolie - 151 g/m2

Weitere Angaben zur Zusammensetzung des geprüften Baustoffes liegen der Prüfstelle nicht
vor. Muster sind hinterlegt.

2. Herstellunq und Vo handlunq der Proben

Aus dem Material wurden Proben mit den Abmessungen 1000 mm x '190 mm zur Beflammung
im Brandschacht herausgeschnitten.
Das Material wurden in einem Klima 23150 bis zur Gewichtskonstanz gelagert.
Die Folie wurde auf Faserzementplatten in ein Dicke von ca. 6,0 mm gemäß DIN 4102-16:
2015-09, Punkt 4.4, a aufgeklebt.

3 Probenanordnun o

rderseite, er

4

5

#5437.
#5438:

Prüfdatum
Versuchsergebn isse

Beflammun
Beflammun

o in Länosrichtuno. aufoeklebt auf Fasezementplatte
§ in Que-rrichtungl aufgExteOt auf Faserzementplatte

l«I{ 22in2022
Die Prüfung erfolgte gemäß DIN 4102 (Mai 1998)
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Messwert-Art Messwert für Probekörper
.e
c(l)
.Eo

Versuchs-Nr #5437 #5438

Beflam-

mung

Richtung

Hinterlegung
längs

FZP

quer

FZP

1

Nr. Probenanordnuno
qem. DIN 4102/T15, Tab 1 7 7

2

3

Maximale Flammenhöhe über

Probenunlerkante

Zeitpunktl)

60

4:00

bU

4:30

cm

min:s

4

Durchschmelzen / Durchbrennen

Zeitpunkt 1) mtn:s

6

b

Feststellunqen a. d. Probenrückseite

Flammen/Glimmen

Zeitpunktl)

Verfärbungen

Zeitpunktl)

j i min:s

mtn:s

7

8

I

Brennend Abtropfen

Beginn t)

Umlano

vereinzelt abtropfendes Probenmaterial 2)

ndes Probenmatenal 2)

mrn:s

10 inn tt

m in:s

Fladungen

j

Brennend abfallende Probenteile
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Messwert-Art Messwert für Probekörper-!U r'6 Z.
N Versuchs-Nr #5437 #5438

Beflam-

mung

Richtung

Hinterlegung
längs

FZP
quer

FZP

,9
c
c)
E
ö

11

12

Umfanq

vereinzelt abfallende Probenteile 2)

stetig abfallende Probenteile 2)

13 Siebboden (max.) mtn:s

14 Zeitpunkt 1)
mrn:s

dH.yt'rc::

15

tb

Vozeitiqes Versuchsende
Ende des Brandgeschehens an

den Proben 1)

Zeitpunkt d. ggf. erfolgten
Versuchsabbruchsl) //. N

mtn:s

mtn:s

17
'18

19

20

21

Dauerl)
Anzahl der Proben
Probenvorderseite 2)

Probenrückseite z)

Flammenlänge

h VersuchsendeNachbrennen

! (,: --1=><
!fecl
r-.4 dU n gr I

,yo\

ü\
-,1 r)

»§
' -r1

mtn:s

cm

22

23

24

25

26

27

Dauer 1)

Anzahl der Proben

Ort des Auftretens
Untere Probenhälfte 2)

Obere Probenhälfte 2)

Probenvorderseite 2)

Probenrückseite z)

Nacholimmen nach Versuchsende
-'---r- ,'

min:s

uchdichte <400%-min 12 7 % 'min
29

30 Di ramm in An Nr

>400%'mina)
t %*min

31 Restlänoen: Einzelwe(e:) Probe 1

Probe 2

Probe 3

Probe 4

51

49
51
E/'

52
48
50

51

cm

cm

cm

cm
32 lvlittelwe( Einzelveßuch 3)

51 50 cm
Foto des Probekö in An Nr 1 2

34

Rauchqastemoeratur
lvlaximum des Mtttelwertes 116

ramm in der An Nr.Di
07:27

I
min:s

37 Bemerku n: keine

1) Zeitangaben ab Versuchsbeginn
2) Zutreffendes angekreuzt

3) Bei Feuerschutzmitteln Angaben von Trägerptatte/Schaumschicht getrennt.
4) sehr starke Rauchentwicklung

Dauer des Weiterbrennens auf dem

Beeinträchtiqunq der Brennerfl amme
durch abtroolendes/abfallendes Material:

28

1

116

36
Zeitpunkt 1)

09:55
a
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6. Erläuterunqe n zur Versuchsdurchführunq
Aufgrund der Restlängen von größer 45 cm wurde auf die Durchführung von weiteren
Prüfungen im Brandschacht vezichtet.

7. Zusammenfassun o de f Eroebnisse und änzende Feststelluno zum Brandverhalten

c,
-!9 .j'6 Z.
N

I/esswert-Art l\,lesswert für Probekörper

Versuchs-Nr #5437 #5438

Beflam-
mung

Richtung

Hinterlegung
Iängs

FZP

quer

FZP

1 Mittlere Restlänge 51 50 cm

Max. mittlere Rauchgastemperatur 116 ll6 'c
3 Rauchdichte 12 7

4 Bemerkungen: -keine-

8

Nach DIN 4102Teil1 müssen schwerentflammbare Baustoffe auch die Anforderungen der
Baustoffklasse 82 erfüllen.

Gemäß zusätzlicher Prüfungen im Brennkasten ist dies der Fall (siehe Anlage 3).

Besondere Hinweise
Die genannten Ergebnisse gelten nur für den in Abschnitt 1 beschriebenen Baustoff. lm
Verbund mit zusätzlichen Materialien (Beschichtung, Untergrund) kann sich das
Brandverhalten ändern.

Dieses Prüfzeugnis gilt nicht als Nachweis des Brandverhaltens nach Bewitterung im Freien

Dieses Prüfungszeugnis gilt nicht, wenn der geprüfte Baustoff als Bauprodukt im Sinne der
Landesbauordnungen verwendet wird (MBO § 17, Abs. 3).

Das Prüfzeugnis ist kein Ersatz für eine bauaufsichtliche Zulassung oder ein allgemeines
bauaufsichtliches Prüfzeugnis. Es wird unbeschadet eventueller Rechte Dritter erteilt.

lm bauaufsichtlichen Verfahren kann dieses Prüfungszeugnis als Grundlage dienen

- bei geregelten BauproduKen für die vorgeschriebenen Übereinstimmungsnachweise

- bei nicht geregelten Bauprodukten für die erforderlichen Verwendbarkeitsnachweise.

Oie Erläuterungen in DIN 4102-1, Anhang D, insbesondere zur Fremdüberwachung, sind
besonders zu beachten.

Geltunqsdauer
Dieses Prüfzeugnis gilt bis zum auf der Seite 1 genannten Zeitpunkt, falls sich die
Prüfvorschriften und Beurteilungsgrundlagen, dem Stand der Technik folgend, nicht vorzeitig
ändern.

Fladungen, den 07 .06.2022

Sachbearbe
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Brandschachtprüfung #5437

HUN

'('
f,
g.
G

nudaF

Messdaten

#5437, PN3520l: CONTlNENTAL, "panoRama S[ve/,, tängs
max. Rauchtemperatur: 1 16'C, Rauch-lntegral: 1 2or6min

Restlänge: 51 cm
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Versuchsdauer 10 min
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Brandschachtprüfung #5438

f,
o.

I] NG

Messdaten

#5438, PN3520l: CONTINENTAL, "panoRama Sllve/' , quer
max. Rauchtemperatur: I '16'C, Rauch-lntegral: 7yomin

Restlänge: 50 cm
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Versuchsdauert 0 min

Prüflnstltut Hoch
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Fladungen

1

2

Prüfung auf Normalentflammbarkeit
Einreihung in die Baustoffklasse 82 nach DIN 4102

Beschrei nq des Versuchsmaterials im Anlieferu nqszustand s. Seite 2

Herstellun und Vorbehandluno der Proben

3. Probenanordnunq
- aufgeklebt auf Faserzementplatte
- Beflammung in Längs- und Querrichtung

4. Prüfdatum KW 22 in 2022

5. Versuchserqebnisse

Aus dem Material wurden Proben für den Kanten- und Flächentest herausgeschnitten
Die Proben wurden in einem Klima 23i50 bis zur Gewichtskonstanz gelagert.

PN 35201 : Beflammung in Längsrichtung Eö

Proben Nr. 1 2 3 4 5 6 1 2 3 .dh( ,i5N a \
Entzündungl) 1 1 1 1 1 3 /-ö 'r«L
Erreichen d. Messmarkel)2) 'l €
max. Flammenhöhe 2 2 2 2 3 2

o- all u_( ry ) öi
Zeitpunkt 4 4 4 4 5 6

ton

"?ySelbsfferlöschen der Flammenl) 15 15 '15 15 15 !r @ /.t
Ende des Glimmensl) S

S

Rauchentwicklun visuell genng genng
Brennendes Abtro fen innerhalb 20 s S
Oas Material ist au ebrannuzerstört bis mar- B 2 5cm H 3cm.

PN 35201: Beflammung rn Querrichtung Eö

Proben Nr. 1 2 J 4 6 1 2 3 4 5

Entzündungl) 1 3

max. Flammenhöhe 2 2 cm
Zeitpunkt 7

Selbstverlöschen der Flammenr) 15 15
Ende des Glimmensl) s
Flammen wurden gelöscht nachl)

S

genng geringRauchentwicklun
Brennendes Abtro n innerhalb 20 s

visuell

S
Oas Material ist a nUzersbrae n rttö isb max. 2B m5c H 3 mc
1)zeilangaben
2) 

innerhalb 20
ab Versuchsbeginn

Sekunden
-/- kein Aufrreten des Ereignisses

- keine Angabe

6. Bemerkunoen und Erläute run nzu r Versuchs durchführu no
-keine-

7. Beurteilunq bezüqlich brennenden Abtropfens/Ab fallens
Das geprüfte Produkt gilt als nicht brennend abtropfend/abfallend

Flächenbeflammung

Flammen wurden gelöscht nachl)

Kantenbcflammung

4

6

Erreichen d, Messmarkel)2)


